Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1928 


Antrag 

der Abgeordneten Bauknecht, Bauer (Wasserburg), Struve, 
Dr. Krone und Fraktion der CDU/CSU, der Abgeordneten 
Walter, Dr. Mende und Fraktion der FDP, der Abgeordneten 
Logeman, Schneider (Bremerhaven) und Fraktion der DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 
zur Änderung des Milch- und Fettgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über den Verkehr mit Milch, Milch- 
erzeugnissen und Fetten (Milch- und Fettgesetz) in 
der Fassung vom 10. Dezember 1952 (Bundesgesetz- 
bl. I S. 811) wird wie folgt geändert: 

1. § 10 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Soweit der Bundesminister keine Vor- 
schriften erläßt, können die Landesregierungen 
Vorschriften erlassen; diese können ihre Befug- 
nis auf oberste Landesbehörden übertragen." 

2. § 12 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Die Landesregierungen können nach Anhö- 
rung der Landesvereinigungen (§ 14) von den 
Molkereien, den Milchansammelstellen und 
den Rahmstationen durch Rechtsverordnung 
auf die von diesen abgesetzte Milch, Sahne 
(Rahm), entrahmte Milch, Schlagsahne sowie 
saure Sahne, Buttermilch und geschlagene 
Buttermilch Ausgleichsabgaben bis zu 2,5 
Deutsche Pfennige je Kilogramm erheben; sie 
können diese Befugnis auf oberste Landes- 
behörden übertragen."; 

b) Satz 4 wird gestrichen. 


3. § 20 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
„Wenn für Milch eine Preisregelung nach Ab- 
satz 1 Nr. 1 oder 2 nicht erfolgt, können die 
Landesregierungen durch Rechtsverordnung 
Preise, Bearbeitungs- und Handelsspannen, Zah- 
lungs- und Lieferungsbedingungen für Milch 
festsetzen; sie können diese Befugnis auf oberste 
Landesbehörden übertragen." 

4. § 22 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 und 2 werden die Worte „die ober- 
sten Landesbehörden'' jeweils ersetzt durch 
die Worte „die Landesregierungen"; 

b) folgender neuer Satz wird angefügt: 

„Die Landesregierungen können ihre Befug- 
nisse nach Satz 1 und 2 auf oberste Landes- 
behörden übertragen." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechts- 
verordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlas- 
sen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des 
Dritten Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Bonn, den 21. Juni 1960 
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